
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	
	
	

Berlin,	den	21.	März	2016	
	

Aus	eins	mach	zwei	
	
Call	a	Pizza	eröffnet	Anfang	April	seinen	zweiten	Store	in	Rostock		
	
Berlin.	Nur	wenige	Monate	nachdem	in	Rostock	der	erste	Call	a	Pizza‐Store	in	der	
Kröpeliner‐Tor‐Vorstadt	seinen	Betrieb	aufgenommen	hat,	steht	die	nächste	
Neueröffnung	vor	der	Tür:	Anfang	April	wird	im	südlichen	Stadtteil	Dierkow	der	zweite	
Store	des	expandierenden	Franchiseunternehmens	eröffnen,	der	fünfte	Store	
Mecklenburg‐Vorpommerns.	Der	neue	Franchisepartner	Narinder	Kumar	hat	jahrelang	
ein	eigenes	Geschäft	in	dem	Stadtviertel	geführt	und	bringt	15	Jahre	Branchenerfahrung	
mit	in	das	Franchiseunternehmen.	„Er	kennt	die	Stadt	wie	kein	anderer,	ist	
hochmotiviert	und	überzeugt	davon	mit	Call	a	Pizza	einen	guten	und	starken	Partner	an	
seiner	Seite	zu	haben“,	sagt	Josip	Ivasic,	Masterfranchisenehmer	für	Mecklenburg‐
Vorpommern,	„er	wird	sein	ganzes	Wissen	an	dem	neuen	Standort	einbringen.“		 
	
Die	Entscheidung	für	einen	zweiten	Call	a	Pizza‐Store	in	Rostock	sei	aufgrund	der	guten	
Wachstumsprognosen	der	Hansestadt	schnell	gefallen.	„Rostock	ist	im	Kommen“,	sagt	
Josip	Ivasic,	Masterfranchisenehmer	für	Mecklenburg‐Vorpommern.	Seit	Jahren	steigt	
die	Einwohnerzahl	Rostocks,	Ende	2015	lag	sie	bereits	bei	gut	206.000	Einwohnern,	
Tendenz	weiter	steigend.	„Die	Stadt	ist	als	Standort	für	uns	daher	sehr	interessant.“	
Nach	aktuellen	Bevölkerungsprognosen	soll	die	Einwohnerzahl	bis	2035	auf	über	
230.000	ansteigen.	Neue	Stadtquartiere	entstehen,	andere	werden	aufgewertet.	„Für	uns	
ist	jetzt	der	ideale	Zeitpunkt,	um	in	Rostock	zu	expandieren“,	sagt	der	
Masterfranchisenehmer.		
 
Der	neue	Store	in	der	Dierkower	Höhe	liegt	unweit	des	zentralen	Busbahnhofes	
Dierkower	Kreuz	und	ist	verkehrstechnisch	optimal	angeschlossen.	Zum	
Hauptliefergebiet	des	Stores	zählen	künftig	die	Stadtteile	Dierkow,	Toitenwinkel	und	
Gehlsdorf,	hinzu	kommen	die	Bezirke	Bentwich,	Brinckmannsdorf,	Kassebohm,	
Neuendorf,	Pastow,	Harmstorf,	Oldendorf,	Goostorf,	Nienhagen	Krummendorf,	
Überseehafen,	sowie	die	Gemeinden	Roggentin,	Neu	Roggentin	und	Kessin.	Noch	kann	
nicht	das	gesamte	Stadtgebiet	beliefert	werden,	aber	das	soll	sich	bereits	im	nächsten	
Jahr	ändern.	„Unser	Franchisepartner	Shfan	Rashid,	der	bereits	einen	Store	in	Rostock	
und	zwei	weitere	in	Mecklenburg	Vorpommern	betreibt,	wird	dann	seinen	vierten	Store	
eröffnen	–	mitten	im	Rostocker	Stadtviertel	Lütten	Klein.“	Dann	kann	jeder	Bewohner	
der	Hansestadt	bei	Call	a	Pizza	bestellen.	Und	auch	die	Schweriner	dürfen	gespannt	sein,	
schon	bald	will	das	Traditionsunternehmen	seine	Store‐Premiere	in	der	
Landeshauptstadt	feiern.	 
	



	
Über	Call	a	Pizza	
	
Das	Franchiseunternehmen	Call	a	Pizza	gehört	in	Deutschland	zu	den	Marktführern	der	
Pizzabringdienste	und	erwirtschaftete	2015	einen	Nettoumsatz	von	51,3	Millionen	Euro.	
Das	expandierende	Unternehmen	ist	bundesweit	an	101	Standorten	vertreten,	schon	
bald	eröffnet	in	Rostock	der	102.	Store.	Der	Unternehmenssitz	und	die	
Franchisezentrale	befinden	sich	in	Berlin.	Geschäftsführer	ist	Thomas	Wilde.	
	
Weitere	Informationen	unter	www.call‐a‐pizza.de/presse	
E‐Mail:	presse@call‐a‐pizza.de	
Telefon:	030	‐	34540700	
	
Wir	freuen	uns	über	ein	Belegexemplar:	
Call	a	Pizza	Franchise	GmbH	
Thomas	Wilde	
Heerstraße	14	
14052	Berlin	
	
	
	
	


